
DIE GEMEINSCHAFTSEINRICHTUNGEN
VON HOLZBAU DEUTSCHLAND

EINE STARKE GEMEINSCHAFT
Unsere Verbandsstruktur

Die Gemeinschaftsorganisationen dienen der nachhaltigen  
Weiterentwicklung des Zimmerer- und Holzbaugewerbes: 

Das Institut des Zimmerer- und Holzbaugewerbes e. V. 
bietet eine effiziente Verbindung aus Forschung, Informations-
aufbereitung und berät Holzbau Deutschland mit seinen Landes-
verbänden.  www.izh-holzbau.de

Die Akademie des Zimmerer- und Holzbaugewerbes e. V.
bietet Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen für Unternehmen 
aus dem Zimmererhandwerk und deren Mitarbeiter. 
www.azh-holzbau.de

Die Fördergesellschaft Holzbau und Ausbau mbH (FGHA) bietet 
spezielle Produkte und Dienstleistungen zur Förderung des Holz-
baus (Publikationen, Seminare und Veranstaltungen) auf den 
Gebieten des Marketings, der Unternehmensführung, der Technik 
und der Berufsbildung.  www.fg-holzbau.de

Die Leistungspartner von Holzbau Deutschland stellen einen 
Zusammenschluss führender Hersteller von Baustoffen und Bau  -
elementen mit Holzbau Deutschland und seinen Landesverbänden 
dar. Ziel ist es vorrangig, die Betriebe durch schlagkräftige Maßnah-
men in den Bereichen Marketing und Bildung zu unterstützen. 
www.holzbau-deutschland.de

Die Gütegemeinschaft Holzbau – Ausbau – Dachbau e. V. (GHAD) 
ist ein bundesweiter Zusammenschluss von Zimmerer- und Holz-
bauunternehmen, die sich verpflichten, auf der Basis der RAL-
Gütesicherung ihre Produkte und Leistungen einer Eigen- und 
Fremdüberwachung zu unterziehen.  www.ghad.de

Die Förderpartner Deutscher Holzbau sind engagierte Partner aus 
der Holzbaubranche, die ihre Kompetenzen in einem starken 
Netzwerk für den Holzbau bündeln. Gemeinsam  engagieren sie 
sich, um die Innovationsfähigkeit und die Wachstumschancen des 
Holzbaus weiter zu steigern.

DIE GESCHÄFTSSTELLE

Die Mitarbeiter der Geschäftsstelle von Holzbau Deutschland 
unterstützen die Vorstandsmitglieder und setzen koordinierend 
die verabschiedeten Projekte und Vorhaben um. Die Referenten 
stehen den Landesverbänden für fachspezifische Fragen zur 
Verfügung und betreuen die Gremien von Holzbau Deutschland. 

DIE AUSSCHÜSSE UND DIE FACHBEREICHE

Zur optimalen Weiterentwicklung und Zukunftssicherung des 
Zimmerer- und Holzbaugewerbes ist ein gezielter Erfahrungs- 
und Wissensaustausch der Basis unerlässlich. In themen-
spezifischen Ausschüssen und Fachbereichen treffen sich daher 
ehren- und hauptamtliche Vertreter der Landesverbände, um  
die vom Vorstand und von der Fachversammlung beschlossenen 
Projekte zu diskutieren und zu bearbeiten. Sie entwickeln  
Grundlagen und Qualitätsstandards für Arbeitshilfen sowie zur 
Unterstützung und Weiterentwicklung der Betriebe.

DIE ARBEITSKREISE

Konkrete, fachspezifische Fragen innerhalb Holzbau Deutschland 
werden in eigenen Arbeitskreisen erörtert, in die die Landesver-
bände ehren- und hauptamtliche Mitarbeiter sowie Fachleute 
aus anderen Institutionen und Organisationen entsenden, 
bestellen oder berufen. Es gilt primär, Erkenntnisse auszutau-
schen und gezielt Projekte umzusetzen.
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zählt zu den zehn Bundesfachgruppen des Zentralverbands des 
Deutschen Baugewerbes e.V. (ZDB) in Berlin. Holzbau Deutschland 
vereint in seiner Verbandsstruktur 17 Landesverbände, die sich aus 
den Innungen mit ihren Mitgliedsbetrieben des jeweiligen Ver-
bandsgebietes zusammensetzen. Bei allen Aktivitäten und Projek-
ten stehen die mehrheitlichen Interessen der einzelnen Betriebe 
stets im Mittelpunkt.

DIE FACHVERSAMMLUNG 

Oberstes Gremium von Holzbau Deutschland ist die Fachversamm-
lung. Sie wird von den Repräsentanten der 17 Landesverbände 
gebildet und trifft zweimal im Jahr zusammen. Auf dieser bundes-
weiten Tagung werden gemeinsam aktuelle wirtschaftliche, 
technische und marketingrelevante Fragen diskutiert sowie neue 
gemeinsame Vorhaben und Projekte auf Bundesebene geplant  
und verabschiedet. 

DER VORSTAND

Der Vorstand von Holzbau Deutschland kommuniziert und vertritt 
die fachpolitischen sowie fachtechnischen Interessen der Organisa-
tion in der Öffentlichkeit, der Politik, den Institutionen und Organen 
des Baugewerbes sowie den Organisationen der Holzwirtschafts-
kette auf nationaler und europäischer Ebene.

DIE VERBANDSSTRUKTUR 
VON HOLZBAU DEUTSCHLAND


